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Herausgegriffen

Armee-Logistik-Leser schreiben
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Heute ist es eher eine Seltenheit, dass man noch eine solch leserliche und schöne Handschrift sieht. Deshalb hat sich die

Redaktion entschieden, diesen Brief in Originalschrift abzudrucken.
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Armee-Logistik
aus der Ausleihe

Seit mehreren Jahren beziehe ich die Armee-Logistik
in Ausleihe von der Eidgenössischen Militärbiblio-
thek. Ich möchte Ihnen für das ausgezeichnete Blatt
meine Anerkennung aussprechen. Besonders beein-

druckt mich Ihr Mut, auch zu heiklen Fragen klar
Stellung zu nehmen. Hut ab!
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1974 bis 1978 Stabschef der Territorialzone 12

Kampf um Energieressourcen
Unter der Überschrift «Weltpolitisches Geschehen» Hess uns

Walter Kreis-Schäppi, Conthey, einen Artikel zukommen, den

er früher bereits der NZZ zugestellt hat und der gerade heute

wieder hoch aktuell ist.

Fachleute sind sich heute weitgehend einig, dass die

Erdölvorräte nur noch etwa 40 Jahre ausreichen. Da

der steigende Energiebedarf weltweit zu rund 36%

durch Erdöl gedeckt wird und erneuerbare Energien
erst etwa 14% der Produktion umfassen, bewegen

wir uns unentwegt auf einen Verteilkampf zu. In die-

sem haben die erdölproduzierenden Länder sowie

Staaten mit Schürfungsrechen und Herrschaft über

die Transportwege die besten Positionen. Verstärkt
wird ihre Lage noch durch die Gegebenheit, dass der

Grossteil der Erdölvorräte (und Erdgasvorräte) in

einem geographisch beschränkten Raum liegt, d.h.

im Nahen Osten, einschliesslich des Iraks und der
Arabischen Halbinsel, sowie in Iran, Russland und

den Staaten der GUS nördlich des Himalajas.

Die bevorstehenden Auseinandersetzungen zeichnen

sich bereits ab. Dabei bestehen mehrere dominieren-
de Schachfiguren, die den Ablauf bestimmen dürften:

Russland, Iran und die Staaten der GUS nördlich des

Kaukasus bilden eine geographische Einheit und einen

Riegel vom nörlichen Eismeer bis zum Indischen

Ozean: China (ohne Erdölreserven) wird sich zum

grössten Abnehmer entwickeln; Indien wird sich auf
die zweite Abnehmerposition vorschieben.Die USA

beherrschen heute wirtschaftlich den Erdölbereich
und auch die -transporte. Sie werden alles daran set-

zen, diese Position mit ihren mächtigen Einflussmit-
teln zu halten, damit sie in der Engpassphase die Ver-

teilung massgeblich bestimmen können. Die Staaten

am Persischen Golfsowie die Türkei und Israel wegen
ihrer Nähe zu wichtigen Seen bleiben markante Mit-
spieler.

Russland wird im Kampf um das Erdöl eine grund-
legende Rolle spielen. Dies zeigen die realisierten
und projektierten Pipeline-Vorhaben wie auch die

Bestrebungen grosser Staaten (China, Indien, USA
und die EU), möglichst breit als Abnehmer der rus-
sischen Fördermengen berücksichtigt zu werden. Eine

machtpolitische Gegenposition bilden die USA. So

stehen sich die Hauptproduktionsländer und die

Haiiptabnehmerländer gegenüber, was die Konkur-
renz für günstige Konditionen verstärkt, und zudem

steht eine weltpolitische Vormachtauseinanderset-

zung im Haus. Es ist anzunehmen, dass der Staat

(Staatenverbund) die Zukunft bestimmen wird, der

unter Beachtung aller Komponenten den Erdölbe-
reich dominiert.

Ab sofort gilt die Nummer 2$40 nicht mehr.

Die neue Anschrift für die Redaktion Armee-Logistik

lautet: Postfach 2143!
Die korrekte Anschrift: Redaktion Armee-Logistik, Postfach 2143, CH-6002 Luzern
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